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Abend Ausgabe

Halle und Imgegend
Halle 24 Jan

RNormalſpurigeKleinbahn HalleSchwitters
dorf Hettſtedt Jm Amtszimmer des Herrn Oberbürger
meiſters Staude waren geſtern einige Mitglieder des Aus
ſchuſſes zur Verwirklichung des Projektes behufs Vorbeſprechung
der weiter zu unternehmenden Schritte zuſammengetreten Wie wir
erfahren liegen die von dem Theilhaber der Architektenfirma
Knoch und Kallmeyer Kgl Eiſenbahn Bau und BetriebsJn
ſpektor a D Königer ausgearbeiteten Baupläne und Renta
bilitätsberechnungen c fertig vor Nunmehr wird der Geſammt
Ausſchuß zu einer Sitzung einberufen werden

Stadttheater Die Feſtvorſtellung zu Kaiſers Geburts
tag am kommenden Sonnabend welche bei feſtlich erleuchtetem

auſe ſtattfindet beginnt bereits um ſieben Uhr und wird im
übonnement auf Kartenfarbe weiß gegeben Vielfarhen

Wünſchen entſprechend ſoll das Luſtſpiel Das Heirathsneſt
am kommenden Sonntag nachmittag nochmals als Fremden
Vorſtellung in Scene gehen

Concordiatheater Die geſtrige Aufführung von
Unſere Don Jugans fand ein vollbeſetztes Haus Geſpielt
wurde recht flott Es ſcheint als ob das Concordiatheater nun
das erſehnte Zugſtück gefunden habe Die Veneſiziantin wurde

durch zablreiche Blumenſpenden ausgezeichnet

Vortrag Am kommenden Dienstag abends /2 Uhr
hält im Hotel zur Tulpe Herr Herm Matſcheng aus
Berlin Vörſitzender der Wiſſenſchaftlichen Anſtalt Arends,
einen Vortrag über die Bedeutung und Entwickelung der Steno
graphie Die Kurzſchrift gewinnt für immer weitere Berufs
zweige mehr an Werth und daruin kann der Beſuch jedermann
ger werden der ſich für die ſchöne Kunſt der Stenographie
intereſſirt

Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 26 Januar nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer
Tagesordnung

1 Nachtragsvertrag zu dem Vertkrage mit der Halleſchen Hafen
bahnAktien Geſellſchaft

2 Vermiethung einer Wohnung im Rathskellergebäude
6 Ja Beſchluß über Beitrag des Fiskus zum Bau der Schiffer

rücke

Erziehung und Müßzigkeitsfache
Jn letzter Sitzung des Halleſchen Lehrervereins ſprach
r Dr Wilh Bode aus Hildesheim der Geſchäftsführer des

Vereins gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke über die Frage
was die Schule zu thun habe um dem Mißbrauch
geiſtiger Getränke zu ſteuern Vor etwa 5 Monaten ſo
führte Redner aus habe ich an einem internationalen Kongreß
gegen den Mißbrauch geiſtiger Getränke in der Haupſtädt Hollands
theilgenommen Am zweiten Tage der Verhandlungen an denen
ſich die Vertreter von ſieben europäiſchen Staaten und des päpſt
lichen Stuhles betheiligten ſprach man über die Mittel der Ueber
redung und Unterweiſung im Kampfe gegen den Alkoholismus
Aus allen Ländern würde erzählt was dort geſchehen ſei um
auf dem Umwege durch die Kinder das Volk vor den Ge
fahren des Alkoholismus zu beſchirmen Wir Deutſchen ſchwiegen
weil wir nur ſagen können daß wir einen guten An
fang gemacht haben Jn Holland war man mit uns aus dem
Lande der Bierbäuche gar nicht zufrieden Wir konnten den
Ausländern nicht unrecht geben behaupteten allerdings daß der
Alkoholismus in unſerem Vaterlande nicht in ſo erſchreckender Form
wie in England und Belgien ſich breit macht und daß darum
die Reaktion nicht ſo energiſch ſein kann und zu ſein braucht

Hierauf theilte Redner in ausführlicher Weiſe mit wie in
anderen Ländern Nordamerika England Schweden Dänemark
Belgien hein durch die Schulen gegen die Trunkſucht ge
kämpft wird Ueber die deutſchen Verhältniſſe äußerte er ſich

Die Deutſchen find kein Volk von
Trinkern aber es ſind der Trinker entſetzlich viele
in unſerem Volke ſo daß der übermäßige Genuß geiſtiger Ge
tränke doch als ein deutſches Volkslaſter oder eine Krankheit zu
bezeichnen iſt Jn Deutſchland ſind in einem Jahre getrunken

750,000 1 Branntwein zu 33 Proz 5,287,600,000 1
Bier 322,000,000 1 Wein alſo auf den Kopf der Be
völkerung 13,2 1 Branutwein 105,5 1 Vier 6,44 I Wein
das macht auf den Kopf eine Ausgabe von 50 auf unſere
ganze Bevölkerung 2 Milliarden z des Ackerlandes und i
der Arbeitskraft wird zur Erzeugung der Getränke benutzt Die

älfte dieſer Getränke können wir wohl auf un mäßigen
euunß rechnen und dieſe Hälfte ſchafft unſägliches Elend in

der Welt Es iſt die heilige Pflicht eines jeden an der Ver
minderung dieſes Elends mitzuwirken Darum wenden wir uns
an die deutſchen Lehrer in dem Vertrauen daß ſie die rechten
Mittel und Wege finden werden Auch an ſämmtliche Unterrichts
verwaltungen haben wir uns gewandt und ſie um thatkräftige
Unterſtützung gebeten Wir h Maßregeln empfohlen die uns
weckdienlich erſcheinen 1 Abhaltung von Vorleſungen an den
niverſitäten 2 Vorträge an Lehrerbildungsanſtalten 3 Vorträge

an Gymnaſien Realſchülen 2c 4 Verhandlungen in amtlichen
Lehrerkonferenzen 5 Einſtellung entſprechender Schriften in
Lehrer und Schülerbibliotheken 6 Beſprechung in den Schulen
7 Einfügung zweckdienlicher Leſe und Lehrſtücke in die Schul
bücher 8 Hinweis auf unſeren Verein Dieſe Eingabe iſt nicht
ohne Erfolg geblieben Jn Bremen ElſaßLothringen und
Baden haben wir ſchon Früchte bemerkt Außerdem haben wir
einen Preis von 300 M ausgeſetzt für die beſte Beantwortung
der Frage Was kann die Schule was kann der Lehrer für die
Förderung der Mäßigkeitsſache thun Termin der Einlieferung
15 Febr 1894

Pflicht des Lehrers iſt es dem Aberglauben entgegenzuwirken
als ob die geiſtigen Getränke nährend ſtärkend und heilend
wirkten jeder Gebrauch geiſtiger Getränke ſeitens der Kinder iſt
ein Mißbrauch Von 60 eingegangenen Gutachten mediziniſcher
und pädagogiſcher Autoritäten ſprachen ſich 59 entſchieden gegen
iede Darreichung geiſtiger Getränke an Kinder aus Nachdem
Redner eine Anzahl dieſer Gutachten verleſen hat ſchließt er
ſeinen mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag mit der
Bitte Helfen Sie unſerem Verein Ich bitte nicht für den
Verein ſondern um des Werkes willen Bewahren Sie die
Kindheit Sie ſchützen dadurch die Familie und den Staat

Aus der eingehenden Beſprechung des Gehörten ſei ſetgen
des vermerkt Die Schule iſt in der Förderung der Mäßig
keitsſache nicht unthätig geweſen ſie hat vielmehr im
Unterricht paſſende Gelegenheit zur Warnung und Vermahnung

Mit der bloßen Belehrung und Ueberredung
er die nicht zugleich innerlich überzeugt und daher nicht zur

That führt iſt uichls geihan Die Äuerziehung auter ſittlicher
Grundſäßze inuß daher auch in dieſem Vetracht erſte Aufgabe der

ule bleiben gelegen V beſondere Ermahnnng ſoll dabei

e ans paſh gen nrage muß dem Hauſe der Geſellſchaftzugewieſen werden Man erziehe zur Spadenteit lung

und Kinder ſollten keinerlei Taſchen oder Trinkgelder zur be
7 Verwendung erholten da die Führung ſolcher Gelder

zur Verſchwendung und Genußſu t verleitet Jn den ſogen
Kindergeſellſchaften beſonders an Konfirmandenfeiern dürfen
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keinerlei geiſtige Getränke Bowle Punſch Bier verabreicht werden
Geneſenden oder ſchwächlichen Kindern Wein wohl gar mit zur
Schule zu geben iſt wegen der üblen Folgen zu unterlaſſen
Die Kinder dürfen von den Erwachſenen nicht regelmäßig mit
in die Gaſtwirthſchaften genommen werden weil ſie ſich hier
unmerklich an den Genuß geiſtiger Getränke gewöhnen Auf den
Schulausflügen ſollte den Kindern der Genuß von Bier unter
ſagt werden Man entziehe den Kindern den Anblick von
Trunkenbolden leider zeigen ſich aber in der wärmern Jahres
zeit auf den Promenadenbänken immer noch arbeitsſcheue Ge
ſellen genug die vor den Blicken der Kinder die Brannkwein
flaſche munter kreiſen und ſo in manchem Knaben früh die Sebn
ſucht nach ſolchem Gennſſe erwachen laſſen Jn den Volks
kaffeehallen iſt ein ſegensreich wirkendes Mittel geboten
dem Gennſſe geiſtiger Getränke zu ſtenern nur könnten hier
vielleicht noch mehr als bisher Marken unentgeltlich oder doch zu
billigerem Preiſe abgegeben werden Alles in allem aber muß
der Schaden von oben her durch gutes Beiſpiel der
Volksſchichten geheilt werden die in der Mäßigkeit Vorbild ſein
könnten und ſollten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Jm berliner Thegier hat geſtern abend das dreiaktige
Schauſpiel Olga Wohlbrück s Das Recchtt auf Glück
eine warme Aufnahme gefunden die ſowohl der dramatiſchen
Arbeit wie der Perſönlichkeit der Verfaſſerin galt Jhr inter
nationaler Bildungsgang ihre Thätigkeit als Schauſpielerin und
Novelliſtin ihr Auftreten in der Geſellſchaft alles ließ eine fein
geartete Natur erkennen die ſich ernſte Ziele geſteckt hat und der
man Erfolge gern gönnt Jn ihrem Stück ſpielte Frau Wohl
brück die Rolle eines jungen hochſtrebenden aber verkrüppelten
Mädchens das nicht nur im Zimmer traurig einherhumpelt
ſondern auch mit ihren Herzensangelegenheiten nicht vorwärts
kommen will bis ſie in einem Profeſſor den Rechten findet
während ihr früherer Verlobter ein Maler ihre Schweſter
beirathet Durch die zweite Frau welche der Vater dieſer beiden
Mädchen ein reicher Jnduſtrieller nimmt verwickelt ſich die
Sache noch mehr

Gerichtsverhandlungen
Prozeß Lindner

Halke 25 Jan
Jn der heutigen Strafkammerſitzung kam die Angelegenheit

des Bankiers Bernhard Lindner die ſeit Oſtern v J hier
ihres Aufſehens wegen viel beſprochen und erörtert wurde zur
Verhandlung Jm Publikum und durch die Preſſe war die
Meinung verbreitet worden es liege betrügeriſcher
Bankerott vor und Lindner komme vors Schwurgericht aber
alle dieſe Gerüchte hatten ſich als leere Muthmaßungen erwieſen
denn die Anklage lautete auf einfachen Baukerott Unter
ſchlagung Untrene und Betrnug alſo auf bloße Ver
gehen Angeklagt iſt der frühere Bankier Bernhard Lindner
hier aus Groß Kyhna bei Delitzſch gebürtig 50 Jahre alt bisher
nicht beſtraft Lindner betrieb ſeit dem 1 Juli 1879 hier ein
Bankier und Produktengeſchäft das er nach ſeiner eigenen An
gabe mit 54,000 M eigenem Vermögen begonnen hat nachdem
er ſich mit ſeinem früheren Socius Kaufm Kind auseinander
geſetzt Das Geſchäft ging ohne merktbaren Anſtoß bis Ende
März v J in welcher Zeit plötzlich Gerüchte auftauchten
Lindner ſei von hier verſchwunden Dies beſtätigte fich und am
1 April wurde das Konkursverfahren über Lindner s Vermögen
eröffnet er ſelbſt aber von dem hieſigen Seriminalpolizei Kommiſſar
Buegler in Groß Kyhna bei Delitzſch am 2 April 1 Oſterfeier
tag verhaftet und nach Halle zurückgebracht Die Vorunter
ſuchung hat wegen der vielfach verwickelten Angelegenhett ſehr
viel Zeit in Anſpruch genommen ehe ſie zur Erhebung der Anu
klage reif ward Bezichtigt wurde der Angeklagte von 1888 93
als Schulduer durch Differenzhandel mit Wagren oder Börſen
papieren übermäßige Summen verbraucht Handelsbücher deren
Führung ihm geſetzlich oblag theils zu führen unterlaſſen theils
ſo unordentlich geführt zu haben daß ſie keine Ueberſicht ſeines
Vermögenszuſtandes gewährten ferner ſoll er Untreue begangen
haben indem er als Bevollmächtigter über Forderungen und
Vermögensſtücke ſeiner Auftraggeber abſichtlich zum Nachtheile
derſelben verſügt habe um ſich einen Vermögens
vortheil zu verſchaffen An Unterſchlagungen wurden
dem Augeklagten 28 einzelne Fälle zur Laſt gelegt dieſelben be
r ſich auf ihm anvertraute Werthpapiere und Gelder Ferner
oll der Angeklagte den Pfannenſchmiedemſtr Mente hier um

4600 M betrogen haben und zwar bei Regulirung eines
Hypothekengeſchäfts bei welchem die von Lindner bewirkte Ver
pfändung des betr Hypotheken Jnſtrumentes verſchwiegen und
Mente in Jrrthum verſetzt und geſchädigt worden ſein ſoll
Dieſes Falles meinte der Angekkagte ſich nicht erinnern zu
können nur daß er von Mente verſchiedene kleine Hypotheken
auf deſſen Haus übernommen von Mente regelmäßig die Zinſen
erhalten dagegen mit demſelben über theilweiſe Abzablung des
Hypothekenbetrags wie Mente angeblich beabſichtigte nichts
vereinbart habe Einen auf theilweiſe Tilgung der Hypothek ge
richteten Vorſchlag Mente s beſtritt der Anugeklagte das
Hyvpotheken Jnſtrument ſei von ihm wie auch das Vermögen
ſeiner Frau beim Halleſchen Bankverein hinterlegt worden
Zahlungsſchwierigkeiten hätten ihn veraulaßt ſich mit freindem
Gelde zu helfen Wäre er nicht verhaftet worden ſo würde er
unter dem Beiſtande ſeiner reichen Verwandten wohl in der Lage
geweſen ſein allen Ver pflichtungen nachkommen zu können Das
ihm von ſeiner Frau zugebrachte Vermögen hat 93,000 Thaler
betragen Jn Differenzgeſchäften mit Getreide Zucker und Aktien
habe er viele Verluſte gehabt das ſei richtig Daß ſeine Bücher
unordentlich geführt worden namentlich das Kaſſabuch bezüglich
eines vergeſſenen Uebertragspoſtens von 6487 M erklärte der
Angeklagte für das Verſehen könne ſein Perſonal ver
ſchuldet haben er ſelbſt ſei viel auf Geſchäftsreiſen geweſen Auch
das unterlaſſene Uebertragen der ſogen kodten Konten ins Haupt
buch räumte der Angeklagte mit einer ähnlichen Entſchuldigung
wie angegeben ein Spekulationsgeſchäfte habe er durch den
Vermerk Ausgleich gebucht eine Jnventur ſei nicht aufgeſtellt
und allerdings auch keine vorſchriftsmäßige Bilanz gezogen
Mit den Unterſchlagungen von Depots durch Verpfändnng
oder Verkauf ſei es zweierlei geweſen indem es ſich
theils um Spekulations theils um Anlagepapiere ge
handelt habe Die betreffenden Spekulanten die ihm
Aufträge zum Ankaufe von Werthpapieren gegeben hätten ſich
gewöhnlich durch Unterſchrift eines Scheines damit einverſtanden
erklärt alle vorgeſchriebenen Bedingungen betreffs Verwaltung
der beſchafften Papiere zu genehmigen Als Sicherheit habe er
ſich ein Gelddepot geben laſſen und nach alledem für berechtigt
gehalten mit den für fremde Rechnung angeſchafften Papieren
zu ſpekuliren ſie zu verpfänden oder zu beleihen Zum Verkauf
derſelben habe er ſich in den Fällen für berechtigt gehalten in
denen ausgemacht worden betr Papiere in drei Tagen bei ihm
abzunehmen und wenn in dieſer Zeit die Abnahme nicht
geſchab Daß dies jedoch nur auf Spekhnlationspapiere
Bezug hatte nicht auf Anlagepapiere bei denen
ihm das Recht der Vergußerung nicht zuſtand räumte der
Angeklagte ein Bezüglich der Untreue Papiere anftragsweiſe
angekauft und dem Willen der Auftraggeber entgegen wieder
verkauft zu haben gab er an nur durch ſeine plötzliche Ver
baſtung an der Regulirung dieſer t verhindert worden
zu ſein Zur Aufklärung des ganzen Sachverhalts waren vierzig
Zeugen und zwei Sachverſtändige aufgeboten ans deren Ver
nehmung ſeltſame Einzelheiten bekannt wurden beſonders der

Umſtand daß auch ſogenannte kleine Leute den Angeklagten
als Vermittler ihrer Geldſpeknlationen in Anſpruch genommen
und durch Lindner s Bankbruch empfindlich geſchädigt worden

ſind Fortſ folgtKöthen 24 Jan Geſtern wurde vor dem hieſigen Schöffen
gericht ein Strafprozeß zum Austrag gebracht der auch in
weiteren Kreiſen Jntereſſe erregt hat W egen fortgeſetzter
Buttermantſcherei iſt der Molkereibefißer Karl Zwanzig
in Kleinpaſchleben zu 600 M Geldſtrafe für welche im Nicht
einbringungsfalle 60 Tage Gefängniß einzutreten haben außer
dem auf Erſtattung der Koſten verurtheilt

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 24 Jan

Aufgeboten Der Buchbindermeiſter Otto Ulrich und Klara
Linge Gr Schloßgaſſe 14 und Henriettenſtr 12 Der Poſt
hilfsbote Paul Schubert und Anna Klug Schülershof Der
Schreiner Philipp Günther und Klara Evers Kaſſel
S Geboren Dem Fabrikarbeiter Louis Böttcher ein Friedrich
Karl Sophienſtr 40 Dem Hausdiener Karl Weber ein
Alfred Ranniſcheſtr 20 Dem Werkmeiſter Franz Schwirgen
ein Alfred Erich Thurmſtr 123 Dem Jnſtrumentenhändler
Friedrich Wolf Zwill Friedrich Otto und Klarag Käthe Schul
ſtraße V Dem Kaufmann Otto Mende eine Margarethe
Johanne Charlotte Zenkerſtr 12 Dem Handarbeiter Heinrich
Rappſilber ein Frauz Karl Dryanderſtr 30 Dem Zimmer
mann Paul Seyfert ein Theodor Otto Spitze 99 Dem
Stellmacher Ernſt Reimann ein Friedrich Otto Dryander
ſtraße 21 Dem Böttcher Oswald Tietze ein Max Kurt
Steinweg 50 Dem Tiſchler Richard Renner ein Wilhelm

Max Fritz Reuterſtr Dem Tiſchler Kornelius Schmidt eine
Margarethe Luiſe Anna Schwetſchkeſtr 14 Dem Geſchirr

führer Hermann Bruckhaus eine Klara Minna Thurmſtr 117
Dem Maurer Heinrich Schotte eine Martha Wanda Hirten
ſtraße 99 Dem Kellner Otto Becker ein Friedrich Karl
Brunoswarte 13 Dem Bäckermeiſter Hermann Heßler ein

Arthur Kurt Wilhelm Schillerſtr 41 Zwei unehel S Eine
unehel T

Geſtorben Der Maurer Ferdinand Bachmann 35 J Leſſing
ſtraße 12 Der Stations Aſſiſtent a D Hügo Heptner 39 J
Klinik Der Maurer Friedrich Karl Brand 36 J Diakoniſſen

haus Des Zimmermann Wilhelm Götter T Lniſe 1 J
Feldſtr Des Gaſtwirth Friedrich Auguſt Hertel T Luiſe

1 J Anhalterſtr 11 Die Wittwe Minna Bensky geb Paaſch
54 J Klinik Ein unehel S Eine unehel todtgeb

Kirchliche Anzeigen
Katholiſche Kirche Sonnabend den 27 Jan am Geburts

tage Sr Maj des Kaiſers und Königs morgens 8 Uhr Hochamt
und Te Deum St Norbertkirche in Giebichenſtein Sonn
abend Kaiſersgeburtstag morgens 8 Uhr Hochamt und Te Deum

Synagogern Gemeinde Freitag den 26 Jan abends 5 Uhr
Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdienſt Wochentags abends
5 Uhr morgens 7 Uhr

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszelt
ä2J e 24 Jan U U ab 25 Jan 7 U mrg

m J

Baronteter Millimeter 759 3 158,2Thermomeier Celſins o 0,9 weageRel Feuchtigkelt 74 81Wlud W 1 S 3Maximum der Temperainr am 24 Jan 90 C

Mintmum 25 Jan 72Niederſchläge 0 mw

Bericht des Berliner Weiterbureans vom 24 Jait
m 54
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Handel Gewerbe und Verkehr
W Querfurt 24 Jan Laut gestern notariell vollzogenem Ver

trag ist die nekerfabrik Alt Querfurt mit beseh r
Haftung vormals Wahren Co von einer Gesellschaft über
nommen die am 1 April die Fabrik mit Maschinen Utensilien Grund
stücken Rieselteldern das früher Mejer sche Grundstück mit allem
Zubehör als Eigenthum übernimmt Der Gesellschaftsvertrag ist vom
1 April d J auf 18 Jahre gesehlossen

Die Ausbeute der Harpener Bergbau Gesellschaft betrug
im Dezember 295,000 M gegen 410,189 A im Dezember 1892 750,502 M
im Dezember 1821 und 293,000 A im November 1893 Die Gesammt
ausbeute in der ersten Hälfte des laufenden Geschäftsjahres beziſfert sich
auf 1,411,000 M gegen 2,596,600 M im Vorjahre und 4,626,732 M im
ersten Semester 1897/92 Obwohl in der zweiten Hälfte des Gesehälfts
jahres angesichts des VUmstandes dass mit dem 1 Jan bezw 1 April
die zu niedrigen Preisen abgeschlossenen alten Kontrakte grossentheils
ablaufen eine weitere Steigernng der Ueberschüsse erwartet wircd wäh
rend audererseits niedrigere Vorjahrsziffern zu Vergleich stehen darf
doch kaum angenommen werdén dass sich der Ausfall des ersten
Semesters ganz wieder einholen lassen wird

Wie die Kölnische Volkszeitung erführt hat die en glische
Regierung die Einreiechung von Lieferungs Offerten auf
ein neues Kriegsschitft von 15,000 Tonnen Deplacement ein
gefordert

Dividen den Die Berliner Omnibus Gesellsehakft
schlägt 131 Proz Dividende vor 1892 12 Proz Die Läbecker
Kommerzgbanuk sehlägt 6 Proz Dividende vor 1892 6 Proz

Zahlungseinstell ungen Die Handschubfabrik Ernst
Goldamer in Limbach bei Chemnitz befindet siech wie der Con
fectionair mittheilt in Zahlungsstockung Die Verbindlichkeiten
tragen etwa Alill M Betheiligt sind vorwiegend Garnfirmeun
wird ein aussergerichtlicher Vergleich in IIöhe von 39 Proz nach
gesucht Die Wäschefabrik Paul Blei in Wurzen ist nneh einer
Aleldung des Gesehäftsfreunde insolvent und bietet ihren Gläubigern
einen Ausgleich von 75 Proz unter Bürgschaft der Wurzener Bank

Eisenbahn Einnahmen Wien 24 Jan Die Roh Ein
nahmen üer DOrientbahnen betrugen in der 51 Woche vom 17 bis
23 Dez 1893 179,81 08 Fres Abnahme gesen das Vorjahr 80,637 63 EresJ J

e h betrugen d i 0Seit Beginn des Betricbsjahres vom 1 Jan bis 23 Dez
Einnahmen 12,248,50 24 Fres Abnahme gegen das Vorjahr 593,9146 12 P res

Ausweis der Oesterreichiseh Vngarischen Staatsbahn
Gsterreichisches Netz vom 11 bis 20 Jan 481,584 Mehreinnnhme
gegen den entsprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 36,1614 Pl

Buenos Ayres 23 Jan Telogr Goldagio 244 00
t IIRio de Janeiro 23 Jan Telegr Weohsel auf London



Zuclcer
Magdeburg 25 Jan Orig Telegr Kornzucker exel von

92proz Rendement alte neue 13,45 Kornzuckoer excl
88proz Rendement alte 12,50 neue 12,95 Nachprodukte excl
75proz Rendement 10,20 Fest Brodraffinade I Brod
raffinade II Gem Raffinade mit Fass 26,25 Gem
AMelis I mit Fass 24,25 Stetig Rohzucker I Produkt Transito
f a B Hamburg pr Januar 12,55 Gd 12,60 Br pr Februar
12,60 bz 12,62 Br pr März 12,67 bz u Br pr April12,70 bz 12,77 Br Ruhbig

Hamburg 25 Jan Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
1 Produkt Basis 889 Rendement neue Vsance frei an Bord
Hamburg per Jan 12,62/, per März 12,70 per Mai 12,80
per Sept 12,70 Stetig

Petroleum
burg 24 Jan Petroleum loco geschäftsl Standard white loco

r

Settn 24 Jan I 80Bremen 24 Jan Börsen Schluss Bericht Ralkinirtes Petroleum
Ofßr Notirung der Bremer Petrolenum BRörse Still Loco 4,75 Br

Antwerpeu 24 Jan Seohlues Bericht Kaffnirtes Type weiss
loco 12 bez 12 Br per Jan 12 Br per Febr 12 Br per
Sept Dexz 122 Br FestPg re Jan Telegr Anfanga Kaurse Petroleum Pipe
Iine certifieates pr Jan

Hülsenfräüchdte

e Berlin 24 Jan Amtlich Alais per 1000 kg Loco till
Termine still Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 113

120 M nach Qual per diesen Alonat 112,5 A per Febr per
Mai 107 A

Erbsen per 1000 kg Kochwagre 160 195 M n Q bez Futterwaare 139
152 M n Qual Vicetoria Erbsen 215 2395 M

Wien 24 Jan Mnis per AMlai Juni 18 9d 5,20 Br
Pest 24 Jan Mais per Alai Juni 4,81 Gd 4,82 Br
London 24 Jan Alais stetig

Be

Moll
Berliu 24 Jan Amtl Roggenmehl Nr O u per 100 kg brutto

inkl Sack Termine geschäft l Gekündigt Sack Kündigungspreis
AI per diesen Alonat 16,20 per Febr per März per

April per Mai per Juni per Aug per Sept
Berlin 24 Jan Weizenmehl Nr 00 20,00 18,00 bez Nr 0 17,7516,00 bez eine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr 9 u 116,25 15,75 bez do feine Marken Nr o u 1
25 16,25 bez Nr O 1 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto

inkl Sack
Baumwolle Wolle

Bremen 24 Jan Wolle 114 Ballen Umsatz
Bremen 24 Jan Baumwolle Willig VOpland mwiddl loco

40 PIg Upland Basis middl nichts unter low widdling auf
Termin Iieferung per Jan 39 Pſg per Febr 39 Pfg per März 40
VIg per April 460 Pfg per Mai 45 Pfg per Juni l Pfg

Liverpool 24 Jan Nachm 12 Uhr 50 Alin Baum wolle
Umsatz 12,000 davon für Spekulation und Export 1502 B

Amerikaner träge Surats unverändert
M ichdl amerikan Lieſerungen Jan Febr 47 Mürz April 49 Mai

Juni 4 uli Aug 4 d Alles Verkäuferpreise
Liverpool 24 Jan Nachm 4 Vhr 10 Alin Baum wolle

Umsatz 12,900 davon für Spekulation und Export 1500 B Ruhig
Pernam fair 47
Middl amerikan Iielerungen Jan Febr 4 Küäuferpreis Febr

März 4 Werth März April 45, Käuferpr April Mai 42 do Mlai
Juni 4 do Juni Juli 4 do Juli Aug 4 do Aug Sept4 d Verkäuferpreis

Metalle
Amsterdam 24 Jan Bancazinn 45
Loundon 24 Jan Chili Kupfer 41, per 8 Monat 417,
London 24 Jan Blei span 92/ Lstrl engl 9 LÜetrl, Zinv

71 Latrl Zink 16 Lstrl Antimon
Glasgow 24 Jan Anfangsbericht Roheisen Mixed numbers

warrants 43 sh 7 d Fest
Glasgow Jan Schlussber Roheisen Mixed numberswarants 43 sh 7 d
New Vork 23 Jan Zinn Straits 20,10 Doll Eisen Nr 1

Coltness 21,50 Doll

rliner Börse vom 25 Januar
Fernsprechdlenst der Sagle Ztg

Von der Fondsbörse Die Börse eröffnete in abwartender Haltung doch bei ziemlich bebhauptetem Lokalmarkte
Das Geschäft hat sich hauptsächlich mit der bevorstehenden
Ultimoregulirung befasst und hierbei zeigte sich dass in Russischen
Noten ein sehr starkes Leibgeld bis 85 Gent vorge kommen Auch
Banken waren zu niedrigstem Report gefragt In Fonds lagen
Italiener schwächer Man beurtheilt die starke Notenansamwlung
nicht günstig Sehr fest waren dreiprozentige heimische Anlagen
auf äusserst flüssigen Geldstand Sonstige Fonds gut preis
haltend In Montan werthen LKoblenaktien behauptet und
gebessert Hibernia und Gelsenkirchener in Eisenakten Laurahbütte
höher auf die breslauer Erhöhung der Walzeisenpreise
um 5 M pro t Im Eisenbahnaktienmarkte Lombarden gebessert Warschau Wiener fest heimische Eisen bahnen
still Schitfahrtsaktien träge Trust Dynamit stetig
Türkenloose be auptet In zweiter Börsenstunde still dann
fest Ultimogeld 38,

C 2ä

Ruses Orient Anleihe II

Rauhes
bessere Depeschen aus Nordamerika haben der Haltung des
Getreidemarktes anfänglich eine gewisse Festigkeit verliehen aber
die Betheiligung war so gering dass in Weizen eine Preis

Von der Getreidebörse Wetter und etwas

der für Roggen

verschlechtert

6 69,5602

do do I 6 69,7562j do Nicolai Oblig 4Kursnotirungen do Boden Credit 109,9902
vom do do f r 4 104,006do Centr B Pt I 5 94,9025 Jan 2 Uhr nachm Sohwoed St Aul 1886 3 95,4062

91 1890 3 96,593
do Hyp Pldbr 18791 4 102,006Joldsout Bauknot u Conp ao o s 9 o

Sovereigns Nerbisohe Gold Pfabr 5 76,006320 Franes Slücke 4 do tente 1884 5 67,39
Gold Dolſars e do do 18835 67,30 2e un gear Gold Renie HochBelgische Noten o do 500 4 686,8062Englische Banknoten 20,485 b do do 100 4 86,69Französische Noten 81,18b2 do E G A 89 1000 4 103 50
Holländische 169,50b2 6 b i e 4 108Italicnische 71 69 0 old Iuvest Aul 5Oesterreichische 100 FI 163,05b2
Russische 100 R 222 156b2
Schweizer e 89,896 Deutazche Bigenbahn

Stnin Aktien
Deutsche Fonds u Staatspap

7 Auchen Blastricht 3 59,000Heatsehe Roichs Anl 4 107 40ß Kllonburg Zeug lei 190 her
do do 3 b 100 7 h Dortmund Gronau E 109 50b2
4o o 3 22 100 Iud wigshaf Bex bach elPreuss Consol Anleihe 107,50 In beek Büchen 68 136,402
do do s 100 806 blninz Ludwigeshafen 4 112,C06
do do e Marienburg AMllawkaw I 76,0062

Staats Anlothe 1862 13332 Oſt reussisehetsüdbabn 1 76,5062Staats Schuld BSeheine 3 100,009 Sagibahn o 24,306
Barmer S 33237 Weimar Gera 15,056Bot et tn h 18b2 312 98 Werrabalm o 49,50b2

a 20
Maltlesche Stadt o b 22
Nag der eser u z Ausländ BVisenb Stamm u
Wesltpr Prov Aul 3 iel Staman Prior AKtien

I andsohb Central 4
s do do 3 98 10b2 IA ussig Teplitz 20 6598,0002 do äo 3 85,79 b Böhmische Nordbuhn s2S Ostpreuesische 8 26 60 do Westbahn 7Z Posensche 4 1102 10b62 Du Bodenhb St A ſiz
S Sächsische 4 z Galiz Karl Ludw B a 104,250Westpr rittsch B s 96,890 Graz Köflach 7 123,250
S Pommersche 4 1103,40h2 Kuschau Oderberg 4
s osensche 103,4062 Kroupr R St Seh 482 Freussische 1103 4062 Le mberzg Crzernowitz 6 e
z Sächsische 4 103 7obe Oeste rr Nordwesth 5
c Schlesische 4 103 40b do B Elbethalb 58 122,406
Bremer Aul 2 n 882 96,90b2 ISüdösterreich Loinb I 48 80b2
Hamb Staats Kente i 98,49 h

do Staaits Anl 18863 85,40b
Sachs Sluats Anl 1869 3 lvangor Dombrowo 5 I110,206b2

do Stuuts Rente 8 86,402 Kursk Kiew 14Russ Südwesth SWarschau Terespol 5 108,500
Wi i 233 60

Anglänäſgche Tonds Warschau Wien a g 233,6096

4rwent Jold n Wo 78 1062 Cannda Pacitic 5 70,7062
do innere do 4 J 40,756 Gotthardbahn 6 152,900Bukar Stadt Aul 18846 94,3043 Ital Mlittelmeerbahn 5 77,7562
J do a Iüttich Limburg O 581,609 br z Lu xemb Pr Iinr 23 51,906Chilen Gold Aul 18889 4 88 78b2 Schweizer Centralbahn 4

Chinesische Anleihe s 108 90 do Nordosthahn s 107,20b2
W r b T do Unionbahn 2 7o8,00h0 o doGriech Anl 16881 84 5 33,40b2
do Kons Goldrente 25,906 Bauk AKktien
do Monopol Anl 4 35 1062
do Gold Anl v 1890 28,600 Berg Blürk B i Elbert 7 127,6062

Italienizche Rente 5 74,906 Berfiner Landels Ges 6 133,4063
Liesb St An 86 I u II 51,80b2 do Bank 6 97,800
Mex Anl 1000 u 5006 65,900 Börsen Handels Verein ,131,100

do do 1890 64,90b2 Bremer Bank Markst 42101,750
do Staats Elaenv Obl s 624062 Breslauer Disk Bank 585,600
Norweg Staats Anl 8813 686,50 b do Wechsel Bunk 4 95 100
Oesterr Gold Rente 87,753 Darmsitditer 138 3083

do Papier Rente ja 756 Dessauer Landesbauk 7 138,750
do Silber Rento an 93 706 Dentsche Bank 8 157,10b

Eort Staate Anl t 28,3012 o Etlekt B ſeiEKöw Bt Aul II VIII 4 68,90b2 do Genossenschaftsb 486111,400
Kumän fund 102,756 j do Hy pothekenvank 7 118 300

do amort 5 85 26 b Diskontö Kommandit 6 178,7061
do do 1eo1 462,70 Dresdener Bank 7 135,500Russ kon Anl 188085er4 90 65b do Bank Ver 61,104,500

do Gold Rente 1883 Gothaer Zettelbank 5 110,000
do do 1864 15 do Grund Kreditb 3 87,106
17 que Eisenhb Anl 4 do do junge 2 92,800

Weltere Kursnotirnngen belnden sich m nächsten

Leipziger Kreditanstalt

erhöhnng gar nicht zur Entwicklung gelangen konnte während
zunächst erreichte kleine Fortschritt durc

war nicht viel verändert
und auch Spiritus hat sich im Preise um

Hafer Jan AprilRüböl Jan 46 60 April Mai 46,70 matt
Spiritus I0er Waare loco 82,29 Jan 56,30 Mai 37,50 matt

Weizen Jan 144,00 April Mai 148,05 behauptet
Roggen Jan 126,50 April Mai 136,75 ermattet

Mai 142,25 still

en

bescheidenes Angebot bald wieder verdrängt wurde Hater
Rüböl zeigte etwas mattere Haltung

eine Kleinigkeit

21174,750 auchhammer konys 1Maklerbank 106 100 ILaurahütte 114,10bMeininger IIypothenb 6 109,30b2 Leipz Brauerei Riebeck 10 175,500
Mitteldeutsche Kredith 4 95,7562 Heöpoldshall chem F 78,09
Nationalb f Deutsehl 5 107,6062 wise Tieſhau konv 61,90b2
Nordd Bauk Aktien 4 124,7560 do do St Pr 102,100
Oesterreich Kredit ult ſie Ala gdeburger Bergwerk 20
PetersburgerDiskontoh 6 do Pferdebann 6 139,900

do Internationalb to Wärienhütteb Kotzonau 43,25hb2
Preuss Boden Kredit 7 126,100 jölassen Bergwerk e 45,000

do Ventr Bod Kr 9 157,600 enden Schwerte kv 43,250
do e 6 123,00 ba do St Pr 654,00 bdo o lIühbner 6 104,50Bß Norddeutscher Lloyd 116,700
do do volle 6 I107,40 b Oberschl Eisenb Bed l 58,500

Bealkredit Bank 5 95,000 do Lisen Industr 4 99,00b20
Reichsbank 628150,90b2 Phönix B Akt I it, A 104,500
Buss B aus w Ilandol 5 do abgest 118,60b2Sächsische Bank 4 115,500 Pluto Bergwerk I1ig 126,75hb2
Schaaffhaus Bauk Ver 5 113,750 do do konv II 134,80b2
Sehlesischer Bauk Ver s 111,250 Pomm Mäasch kony s 66,500

Riebeck Montauwerke 11 162,100

r Kohle 22 758o Zuckerfabrik 70,756Industrie n Berg werks Sükehe Thür Braun 116,800
Aktien do St Pr 7 117,600Saline 8Salzungen 62 102,25b2Allgem Elektr Kdison e 138,003 Schäfer Walcker s 39,750

Anglo Kount Guano II 150,259 ISehlesische Cement 71,139,3006
Aanhalter Kohlen 4 81,109 do Zinkhütten i5 176,750

do Blaschinen 40,008 ISehwartzkopft 15 221,256
Aplerbeck 7 Stadtherger Lütte 108,006Arenberger Bergwerk 40 306 506 Slassfurt Chem Vubr 157,506
Berl Aub Maschinen 121,800 S einer Com Bredow 283,106
Berliner Bockbrauerei o 88,189 StolIberger Zink Akt 1188 500

do Böhm Brauh 12 224,000 do do St Pr 6 100,500
do Brauerei Königst 4 Io8,250 Sudenburg Maschinen 14 709,106
do do Patzenhotferl6 274,506 Thüringer Salinen s 84,7560
do do Schultheiss 2289,006 Prust Aktien 132 600
do Union Gratweil s 98,50b2 Westeregeln Alkali o 136,500
do Llektricit W I187,900 Westt Draht Industrie 105,506

Bismarcklrütte 8 154,000 do Union St Pr 144 109Bochumer Gussstahl I28,7 o Wittener Guss 118 256
Bonifacius Bergwerk 6 8,000 Wurm Revier 64,606Bresl Eisenb W Linkeſto II47,250 Aeitzer Maschinen 20 246,90b2

Breslauer Oelwerke 24,006 tChemnitz Masch Zimm 108,500
Concordia Bergwerk S 81 30b2 Weohsel
Cröllwitzer Papier 10 130,006
Daunenbaum 23,5062 a meterd Rott 100 FI 87T 169,306
Donnersmarckhütte O 899,608 PBrüsesel Antw 100 Fr 87 81,10b
Dortmund Brgh St Pr 27,750 Kopenhagen 100 Kr 107 112,15b2

do Union St Pr 1 565,90B London 1 Letrl 87 20,44b3
Egestorll Salzwerke 8 Paris 100 Fr 87 81,1502
Ellenburger Kattun 0 60,000 Wien 100 FI 677 162,90
Eisenh Thale St Pr 835,500 Schweiz 100 Fr 10 T 80,9062
Eschweiler Bergwerk 82,00 b lItal Plätze 100 L ire 10 T 70,7562
Freund Masch conv 220,500 Petersburg 1008 R 3 V 419,75b2

ren Bergw 2 147,9962
Glauziger Zuckerfabr 22112,506Grepriner Art BanK Diskonto
Gras ragn Amsterd 8 Berlin 4 Iomb 4 bzw
Hallesche Maschinen 35 287,003 Brüesel 3 London s Paris 2
Hamburger Packettahrt 0 1104,600 Petersburg u Warschau 42 Wien 4
HIarkort St Pr Konv 67 60v2 Italien Plätze 5 Schweiz 5 Skan

do Brückenb kon v 124,00b26 dinavische Plätze 5 Kopenbugen 4
do do St Pr 144,80b Madrid 5 Liesabon 4HIarpener Berghau 136,3062 Privat Diakout 2g

Hartmanu Sächs M F 6 142 10b26
Heinrichshall 10 125,756 Vmreohnungs Sätz6
Hibernia Shamrock 5 129,25b2 II Francs 0,go l 1 M Banco 1 o M
Hildebraud Mühlen 12 164,690 II Lira 0,0 M 1 Krone 1,126 M
Hörder Hütten konv 0 6 O9 u Lei 0,60 I 1 Rubel 8,20 M

do Stammprior O 25,75b2 II Peseta 0,go M 1 Peso 4,00 M
KaliwerkeAscherslebenſlö II38,750 1 GId W 2,00 1 Dollar 4,26 M
Kette Damplechiffahrt 1687,50b2 G sdd W 12,00 M 1 Letrl 20,00
Körbisdorferduckerfab 20 10 holl W 1,70 M

Schluss Kurse 8 Uhr nachmittages
Tendenz fest

Kredit 216 10 Buschtiehrzder 222,00Franzosen 128,50 Dux Bodenbach
lomburden 48,90 Gotihardbahn 152,90Diskonto Kommandit 179,10 Dortmunder Union 55,50
Deutsche Bank 2282898 r Laurahütte e 114,90
Darmstädter Bank 133,50 Bochumer Guss 124 00
Handels Gesellschaft 133,25 Ilarpener 126 75Dresdener Bank 136,00 j Gelsenkirchen 148,00Nationalbank f Deutschland 107,75 Hibernia 120,25
Marienburg MAlawku 76,00 T rust 131,00
Ostpreussische Südbahn 76,40 Norddentecher Lloyd 110,70
Warschau Wien 231,25 Russische Noten 222,00

Morgenblatt

Viehmärktoe

Berliner Viehmarkt Berlin 24 Jan Städttschev
Schlachtviehmarkt Amtlicher Bericht der Direktion Zum Ver
kauf standen heute 852 Riader 8373 Schweine darunter 615 Galizier
101 leichte Ungarn und 623 Bakonier 1597 Kälber und 1399 IIammel

Nur 220 Rin der geringer Waare wurden zu Preisen des vorigen
Sonnabend verkauft Der Schweinemarkt verlief ziemlich glatt
und wurde bis auf leichte Ungarn die nicht gehandelt wurden geräumt
I 55 ausgesuchte Posten darüber II 53 54 III 50 52 AM Galizier
46 47 alles für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier 49 50 II
für 100 Pfd mit 50 55 Pfd Tara auf das Stück Der Kälber
handel gestaltete sich gedrückt und schleppend Der Markt wird nicht
geräumt I 655 60 ausgesuchte Waare darüber II 43 54 III 86
bis 42 Pf für ein Pfund Pleischgewicht Am Hammelmarkte
wurde über die IIälſte zu ziemlich unveränderten Preisen abgesetzt

Produktenbörse zu Chicago
am 24 Jan Telegr

Weizen per Januar 59 per Aai 64 las per Jan
Speok short clear nomin Pork per Jan 13,12

35

Letzte Telegramme
Berlin 25 Jan Der Kaiſer fuhr heute vormittag am

Reichskanzlerpalagis vor und nahm den Vortrag des Reichs
kanzlers Grafen Caprivi entgegen

Berlin 25 Jan Dem Vernehmen nach trifft
Fürſt Bismarck mit Sonderzug Freitag abend
um 6 Uhr hier ein

Berlin 25 Jan Orig Telegr Seitens zahlreicher
Kreiſe der Bevölkerung waren große Ovationen für den
Empfang des Fürſten Bismarck vorbereitet auf Wunſch
des Fürſten und den Rath Schweninger s ſollen jedoch ſolche
Kundgebungen unterbleiben Der Fürſt wird durch einen
kaiſerlichen Adjutanten auf dem Bahnhofe empfangen und
begrüßt doch unterbleibt jeder amtliche Willkomm

Berlin 25 Jan Orig Telegr
eine Sitzung des Staats miniſteriums ſtatt
Paris 25 Jan Das Journgl des Debats meldet aus
Saint Louis am Senegal Oberſt Parthier beſetzte
Timbuktun ohne Schwertſtreich

Nom 24 Jan Heute wurde eine erhebliche Vermin
derung der Zurückziehung von Einlagen bei der
hieſigen Sparkaſſe konſtatirt Die neuen Einlagen mehren ſich

Den Abendblättern zufolge manifeſtirten heute die Studenten
der Univerſität Pavig gegen die Verweigerung von außer
ordentlichen Prüfungsterminen zertrümmerten die Fenſter
ſcheiben der Univerſität mittels Schneebällen und ſtießen die
Thür des großen Univerſitätsſaales ein Man glaubt die
Studenten würden den Vorleſungen fern bleiben

Maſſa 24 Jan General Heuſch erklärte in einer Kon
ferenz mit den Unterpräfekten und Bürgermeiſtern der Provinz
ſeine Aktion ziele nicht blos dahin die öffentliche Ordnung zu
ſichern ſondern ſei auch darauf gerichtet bei der Regierung
Maßregeln zu beantragen welche geeignet er
ſcheinen die Verhältniſſe der Bevölkerung
künftighin beſſer zu geſtalten

Belgrad 24 Jan Die heutige Sitzung der Skup
ſchtinag wurde nachmittags 4 Uhr eröffnet die Galerien
waren ſtark beſetzt Miniſterpräſident Simitſch verlas das
bereits gemeldete Regiernngsprogramm und machte ſodann
eine kleine Pauſe während welcher Riſta Popobvitſch ſich
zum Wort meldete und zu ſprechen begann Der Miniſter
präſident proteſtirte dagegen da er noch eine Mittheilung
machen wolle und begann das Aktenſtück zu verleſen wurde
jedoch durch den großen Lärm überſchrieen bei welchem die
Stimme des ehemaligen Miniſters Veſuitſch am ſtärkſten ver
nehmbar war Simitſch überreichte das Aktenſtück dem Vor
ſitzenden hierauf entfernten ſich alle Miniſter Riſta Popovitſch
erklärte das neue Miniſterium beſitze nicht das Vertrauen der
Skupſchtinga Nach der Verleſung des Ukaſes durch welchen
die Skupſchting aufgelöſt wird wurde die Sitzung unter Hoch
rufen auf den König geſchloſſen

Belgrad 24 Jan Der Andrang des Publikums zu der
heutigen Sitzung der Skupſchtina war ſo ſtark daß eruſt
liche Ruheſtörungen befürchtet wurden Der neue Stadt
präfekt mußte perſönlich den Zugang zu dem Gebände der
Skupſchting freihalten Während der Sitzung war der Prä
ſident Katitſch wiederholt genöthigt die Beſucher der Galerien
zur Ruhe zu ermahnen er erzielte erſt Ruhe durch die
Drohung die Galerien räumen zu laſſen

Sofia 24 Jan Der Caſſationshof annullirte das
Urtheil des Appellgerichts durch welches Jlig Ja gow von
der Anklage der Theilnahme an dem Komplott zur Ermordung
des Miniſters Beltſchew freigeſprochen wurde

Heute vormittag fand

Prof Dr Witt von der techniſchen Hochſchule in Charlottenburg
vom Königl Preuß Kultusminiſterium zur Weltausſtellung nach
e geſandt berichtet über die Var Lock Schreibmaſchine

wie folgt LVon großem Jntereſſe iſt ferner in der amerikaniſchen Ab
theilung die Gruppe der Schreibmaſchinen von denen mehr als
ein Dutzend verſchiedene ausgeſtellt ſind welche beweiſen mit wie
ganz verſchiedenen Mitteln daſſelbe Problem ſich löſen läßt Zu
der in Amerika am weiteſten verbreitetſten älteſten Remington
Maſchine die aber ſicher nicht die beſte iſt geſellen ſich die auch
ijn Europa wohlbekannten und bewährten Syſteme der Calligraph
Hammond Yoſt Maſchine Aber ſchon tauchen neben ihnen
höchſt beachtenswerthe Concurrenten auf von denen einige hier
genannt zu werden verdienen Da iſt vor allem der BarLock
Type Writer eine Maſchine die von oben nach unten ſchreibt
ſo daß alſo die Schrift gerade ſo wie beim Arbeiten mit der
Feder vor den Augen des Schreibenden entſteht und
fortwährend verfolgt werden kann was um ſo leichter iſt
da daß Farbband der Maſchine ſich ſofort zurück zieht ſobald es
die nöthige e für den Abdruck der niederſchlagenden Type
ergegeben hatDie oben erwähnte BarLock Schreibmaſchine hat auch die

höchſte Anerkennung auf der Ausſtellung in Chicago erhalten
Den Alleinvertrieb dieſer Maſchine o für Deutſchland c die
Firma Aug Zeiß Co, Leipzigerſtraße 126 Berlin und
iſt dieſelbe gern bereit Maſchinen auf Probe zu geben ſowie
ausführliche Kataloge zu ſenden r
Photographie Müller PUlgram

Specialitüt z Vergrösserungen
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